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Beratung und Beschlussfassung im 
 
           Hauptausschuss 
           Tourismus- und Sportausschuss 
           Stadtrat 
 

 

 
Betreff:      Beschluss zur finanziellen Vorbereitung der Feierlichkeiten anlässlich des 
                 500-jährigen Stadtjubiläums 
 

 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

 
Der Stadtrat der Stadt Kurort Oberwiesenthal beschließt in seiner Sitzung am 17.12.2024 zur 
Vorbereitung der Feierlichkeiten des 500-jährigen Stadtjubiläums im Jahr 2027 in den 
Haushaltsjahren 2025, 2026 und 2027 jeweils 33.000,00 Euro jährlich einzustellen. 
 
 

 
Kurort Oberwiesenthal, den 09.12.2024 
 
 
 
 

Benedict 
Bürgermeister 
 

 
Beschlossen am .........................im                                                           
Abstimmungsergebnis: 
 
   Hauptausschuss                                                              Ja-Stimmen                    ......... 
   Tourismus- und Sportausschuss                                     Nein-Stimmen               ......... 
   Stadtrat                                                                           Stimmenthaltungen       ......... 
 
 
 
 



Sachverhalt: 

 
In Kalenderjahr 2027 steht das 500-jährige Stadtjubiläum an, weshalb seitens der Verwaltung 
mit den Planungen hierfür begonnen wurde. Um ein möglichst ansprechendes und 
abwechslungsreiches Programm bieten zu können, müssen bestimmte Highlights bereits weit 
im Voraus gebucht und vor allem geplant werden. 
Dazu wird es zwei Arbeitskreise geben, welche ab Januar 2025 die intensive Arbeit beginnen 
werden. Zum einen gibt es bereits eine Arbeitsgruppe in der Stadtverwaltung (AG500), 
welche sich um die konkrete Umsetzung und die entsprechenden administrativen Abläufe 
kümmern wird. Im Jahr 2025 wird dann zusätzlich ein sog. Steuerungskreis (SK500) ins 
Leben gerufen, welcher an der inhaltlichen Gestaltung des Festjahres mitarbeiten soll. Hier 
werden dann interessierte Bürger, welche ehrenamtlich mitarbeiten möchten, integriert und 
bilden damit die Seele und das Herz des Jubiläumsjahrs.  
 
Nichtsdestotrotz gibt es natürlich schon einige Ideen und Vorstellungen. So sehen die ersten 
Planungen vor, dass verteilt über das Kalenderjahr ca. monatlich eine Veranstaltung in diesem 
Rahmen stattfinden soll. Diese Veranstaltungen sollen natürlich in ihrem Umfang und Ihre 
Wirkung sich deutlich untereinander unterscheiden. Der zeitliche Höhepunkt wird 
wahrscheinlich im August am traditionellen Marktplatzwochenende im August sein. Die 
Vorstellungen drehen sich hier bspw. um eine Festgelände verteilt in dem gesamten 
historischen Stadtkern. Als weitere Programmhöhepunkte sind derzeit bspw. eine 
Veranstaltung zur bergbaulichen Historie des Ortes mit Bergmannsumzug und eine zentrale 
Einladung der Partnerstädte Hakuba, Schonach, Fichtelberg und Lauf an der Pegnitz geplant. 
Auch sind bereits die ersten Kontakte für größere musikalische Acts geknüpft und brauchen 
bereits in den nächsten Wochen einige Aufmerksamkeit und Bemühungen um tatsächlich 
konkreter werden zu können. 
 
Auch wenn eine konkrete finanzielle Budgetplanung aktuell noch schwierig erscheint, 
möchten wir einen gewissen, finanziellen Handlungsrahmen für die Gestaltung des 
Jubiläumsjahrs binden. Wir haben uns dazu entschieden, dem Stadtrat vorzuschlagen, dass in 
jedem Haushaltsjahr (2025, 2026, 2027) grundsätzlich 33.000 € für das Festjahr eingeplant 
werden. So kann aus den drei Haushaltsjahren eine Summe von knapp 100.000 € angespart 
werden, welche dann in 2027 entsprechend verwendet werden kann. 
Die Summe ist bereits im Haushaltsentwurf enthalten und wir bitten daher um Zustimmung 
durch den Stadtrat. 
 
Zusätzlich wird es weitere finanzielle Unterstützung benötigen, welche wir durch Sponsoren 
und Spendengeldern entsprechend einsammeln wollen.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

 

 

     Einnahmen:     

 

     Gesamtkosten:   99.000,00 Euro (verteilt auf 3 Haushaltsjahre) 

  
     Keine haushaltmäßige Berührung 
 
                                                                                    Mittel stehen zur Verfügung 



 
 
                                                                                    Mittel stehen nicht zur Verfügung 
 
Bemerkungen:     
                            
                                                                                                        Kämmerin 

 


